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' ^ Gubermal- Verlaütbarunileu.
Z. z ^ ^ ' ' C i r c u l a r e »cj N r . Z63o. ^

des kaisevl. königl. ittyrzschen Mlbcrniums zu Laibach.
^ ' ^,^ ^«0 den Cc^tastral-Operationen erforderli-

chen kandösprastationcn kund gemacht. (2)
M i t Genehmigung der hohen k. k Grundsteuerregulirungs-Hofcommission

sind für die 'um Behufe der Catasiral-Opcratwnen erforderlichen kandesprästatio-
r m folgende Vergütungspreise ftr das Jahr 1822 festgesetzt worden:
für einen Wagen mit 2 Pferden und cmev Knecht taglich . . 2 ft. Zo kr.
s^^ cin Pack-oder Reitpferd sammt Knecht täglich . . . . 1 - 3o -
füc euicn Handlanger täglich — - 5c, -
für emen Bothen pr. Mcile sammt Rückweg . . . . . . - - 10 -

D'eft Bestimmungen werden mtt dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß
abbracht, daß den mit den Eatastral-Operationen beauftragten Individuen die
^l"t der Landesleistung, welch: sie bey ihrem Geschäfte benöchigen, um d,e oben
^wähnten Vergütungspreise von d?n Or ts - undAcmeindeuorstandm jedes M a h l
unweigerlich und auf das schkmugste beyzustellen sey.

Laibach am 29. März ,822.
^oscp.h G r a f S w e e r t s - S p o r k ,

Gouverneur. '
' :? Franz S t a m p e r l s ,

k. k. Gubcrmalrach.

3 ^ 6 5 " ^ Concurs-Verlautbarung. :̂ ci Nr. 386i.
(2) An der k. k. ist dieMelle des Katecheten,

mit dem Gehalte jährl. ^5o fi. und dem Quartiergelde^ jahrl. i5o ft., m Erle-

diaunq gekommen. ^ ̂  , ^
' Die Religion wird zwar in der deutschen Sprache vorgetragen/ icdoch muß

der Religionslehrer auch der italienischen Sprache kundig seyn.



^ Darum wird die Concur^prüfung für dieses Lehramt in beyven Sprächet?/
und zwar: am 3o. May d. I . bey den bischöfiichen Ordinariaten zu Tricst/
Gorz, Modrussa, in Nooi und ^aibach abgehalten werden, wonach diejemgcn,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, sich bey jener Prüfung einzusinden
und ihre gehörig documentirten Bittgesuche dem Ordinariate zu übn geben ha-
hen werden.

Vom k. k. küstenlandischen Gubernium. Triest am 24. März 1822.

Z. Z64. " E d i c t. ^ ?6Nro. I847.
(2) Von dem k. k. I n n . Oest. Appellationsgerichte wird hiermit bekannt ge-

macht: Es sey bey diesem Oberg-richte eine Registrantenstelle, mit dem ankleben-
den sysiemmaßigen Gehalte jährlicher 700 fi. C. M-, in Erledigung gekommen, zu
deren Wiederbesetzung ein Termin von 4 Wochen, vom Tage der beschehcnen Kund->
machung, anberaumt wird.

Diejenigen, welche zu dieser erledigten Stelle die erforderlichen Kenntnisse
und Eigenschaften zu besitzen errachten, und sich um selbe zu bewerben gedenken,
haben demnach ihre Gesuche, wenn sie bereits angestellt sind, durch ihre vorgesetz-
te Behörde, die andern aber unmittelbar inner abgesagtem Termine anher zu über-
relchen. Klagcnfurt am iö. März 1822.

Stadt - und lündrechtliche Verlautbarungen«
Z . 365. N r . ;3<,».

(2) Von dem k. k. Stadt» und Lantzrcchte in Kram wird bekannt g?mackt: M sey
iiber Ansuchen der Mar ia Krammer, als bedingt erklärten Erb inn, zur Erforschung her
Schuldenlast nach ihrem, zu Laibach Nr . 53 verstorbenen, Ehegatten Barthelma Kram«
m « , A m m e r m M e r , die Tagsatzung auf den 29. AprU l . I . , Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem k. k. S tad t -und Landrcchte bestimmt worden, bey welcher atte jcnc, welche
an diestn Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermei«
»en, solche ssgewitz anmelden und recktKgeltend darthun M e n , leldr'^enK sic^^eFolge»
des h. 3»4 d. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laiöach am ^2. März «62Z. ^

Aemtliche - Verlautbarungen«
Z. Z62. K u n d m a c h u n g . Nr. 3636.

(5) Von der k. k. illyr. Zoll- und Salzgefallen-Administration wird hiermit
bekannt gemacht/ daß am 20 d. M. Vormittags die Pachtuersteigerung der krai-
nerischen Weg- und neuenVrückenmauth an der Station Oberkanker, dann am
nähmlichen Tage Nachmittags die Versteigerung des karnthnerischen Wegmauth-
gefälls an der nahmlichen Station, «n der Canzlep der Bezirksobrigkeit Kieselstei«
zu Krainburg, auf die Dauer bis letzten October 1624, vorgenommen wer-
den wird. , ^

Der einjährige Ausrufspreis für das krainerische Weg - und Brückmmauth-
gefall betragt i32 fl-, jener fl^r ^as karnthnecische Gefall 400 fi.

Die vormutaglge Versteigerung fangt um 10 Uhr, und die nachmittägige um
4 Uhr an; erssere wird bis 12 Uhr Mittags, letztere b«s 6 Uhr Abends fortgesetzt,
dann aber, wenn Niemand einen höhern Anboth mehr legen wi l l , abgeM«ssen.



Die Licitations-Gedingnisse, welche auch den frühern PachtversseigermiZsn
z^m Grunde gelegt worden sind/können vorläufig bey den löbl. k. k. Kreisamrern,
bey dieser Administration, bey den Mauthoberamtern und bey sämmtlichen Bezirks,
Obrigkeiten eingesehen werden. c><.. ^ ^

kaibach den i . Apri l 1822.
Zn Erkrankung des Hyrrn Gudernial ^Rathü,

C u r t e r.
' ' ' " F r e n s b s r f .

.̂  ,,, ^ ,., Vermischte Verlautbarungen.
3- 270. A m o r t i s a t i o n s e d i c t . ^
^ .^Von dem Bezirksgerichte Zreudenthal wird hicmit besannt gemaä)t: Es baren Ma»

r ia^kd Valentin Vcrhouz, vcn Hor iud, um Einberufung und sshinnM Todeserklä«
rung des, bcym ill^rischen Regim^nte gelvcstnen, wahrscheinlich in der Schlacht bey Lcip-
zlg im Octoder i 8 i 3 gebliebenen Gemeinen, Anton Vcrhouz, gebethen. ^ -

Da man nun zum Vertreter dcsftlbi'n den Gerichts.-,dvocattn Herrn D r . Johann
Hsmann aufqeslellt hat, so wird ihm dieses bicmit bekannt qeinc-fl't, und cr mi t dem
B^os^sze vorgeladen, daß,,im Falle er binnen einem Jahre nicht erscbcint oder dieses Ge«
rickt auf einwandere Art in oic Kenntniß feines Lebens fetzt, zur Todeserklärung ge^
schritten werden würde.

Freudcnthal am i5 . Mä'rz 182^

Z. H71. Amortisations-Edictl (Z) ' """
Vun dem Bc;irksgerichtc Frcud?nthal wird hiermit bekannt gemacht: Es sey

auf Ansuchen des Thomas Sakouscheg, von Altoberlaibach, m d̂ e Ausfertigung
des Ainortlsationseditts, in Betreff nachstehender in Verlust gerathenen Urkun-
den, gewllliger worden; 1 stens. der, uom Thom. Vakouscheg ausgehenden/ an Andre
^cvina lautenden VchuldobligaNon,^d. ^ . I ä n m r ^797, vac 6. I n l y 1799,^ ' .
i/c» f l . ; 2tens. des, vom Thomas ^akouscheg ausgehenden/ an Georg Ier ina
lalttendcn Schuldbnefcs dd. 6 , int. 17. I uny 1600, vr< 426 fi. 5 Zlens. des, vom
N vM'.lichen ausgehenden, an M a N m Tvocha lautenden Schuldbriefes, ddo. 29.
December ,8t)2/ int, l), Februar /6o5 pr. 68t) st.,- /,tms. des Bestandcontract'es
Zwischen Thomas Sakouscheg und Ierny Tscherne, dd. Z., int. 9. März i6c)3;
5'^ns. des, (binf^us vom Bittsteller ausgehenden, an Mar t in TroHa lautenden
SHuldjHeins, do. 6c ^ ^b - ' l . ^ . ) 10. Jänner 1^04, pr. 255 ss-i 6tens. des, vdn
dem Nähmlichen ausgehenden, an Malthaus Tschott lantenden Schuldbriefes, dd,
23. März i g o I , inr. 6. April 180,5/ p r /31 fi.; und 7tens. der, von ebendemselben
ausgehenden, a:, Michael Kobeursh lautenden Tchuldobligation , dd. 34. Jänner
1807, intah. 6. Ocrob.r ,3^.7, pr. i 5 o 0 f i .

Alle iene daher, welche auf diese Urkunden, aus was immer für einem Rechts-
M l n d e , emen Anspruch ^u stellen vermeinen, haben selben binnen 2 Jahr und 46
Tagen sogewiß geltend. ;u machen, als widngens auf weueres Einschreiten des Tho-
mas Sakouscheg alle vcrerwahnt m Vcrlusi gerathenen Urkunden für Zetödtet,
null und nichng erklart werden wurden. , ^

Freudenchal am i 5 . März 1L22.



Z. Z67. ^ V o r l a d u n g . ' - ,'< . . . : , A r s . M .
(2) Bon,Seite des Bczirksa'ricltct> Ponoritsch wird bekannt gemacht., Kasi a ^ jene^

welche auf nachstehende Verlässe eincn Anfpruchzu machen gedenken, vor dicscm Gcrich»
te, und zwar:

.-,! ,^,) Iiach dem, den 6. Jänner 1L20 niit Tode abgegangenen Joseph Macher, Ze«
wcsencn Haldbü.lcr?,u, ^ckemni.g, und ^ ,^- ^ ^ ^ -

> î -') dvw zu Äiichacll 1621 v^rstorrencn'IMaz'SmerkoN^Zewefenen 5̂ 4 hubenbb«
sitzcr zu Golts.yc. .

2lm 16, A p r l l l. I . , V 0 r m i t t a g s u m 10 Uhr ,
^ - M ^ ) Nach dem, ren 5o. December ,621 zu Klönig verstorbenen einer ^2 Hube>
Bcsitzcr, Icstph Raut^r, un!)

.<!D) dcm am i5. August iUl5 mlt T>.-de abgegangenen Gcorg hudarn i , gnrese-
nen Hubenbesitzcr zu Gctts^e.

A m ^7 . A p r i ^ l . I . , V o r m i t t a g s u m 9 Uhr . ,
aä ?.) Nach dcm am 4» März iU2i verstorbenen Ioscph Spittaller, gewcftnenK^uev

zu Snet.,plamna; endlich
cid «v nach dem am 12. December 1621 mit Tode abgegangenen Halbhübler Flo-rian

Laftr, vcnPodlipauza,
am 26. A p r i l l . I . , V o r m i t t a g s um »0 Uh r ,

zu crschcincn und ihre Ansprüche um so gewisser geltend-zu machen nviffcn werden, als
nach Verlauf dieser Frist das Verl^sstuschaftsgcschäft der Ordnung nacl) beygelegt, unb
daö Ver1aßotrmö^?n zcncn eingtanni-ortet werden würde, denen es aus dem Gesetze Oe«
bühret. Bezirksgericht Ponovitsch am 2 I . März 1622^ ,

S. Z6Z. An die ?. 1^. Herben ^,'ndH'ttcr« Inhaber, besonders aber Bau^
und Maurerm iftcr. (1)

Nachdem bey einer großen,Anzahl von Zimmern, Verkaufsgewölbern, Gpitapbien,
Faccia^en der hauscr, PftUcrplatten, Fenfttrqetvände !c., es sich erwiesen, welch einen
großen Vertheil dcr von mir erfundene Firniß Lack m Rücksicht der Witterung gewähr
rct , wenn Vn-lcy Gegenstände damit überzogen werden, da man allcn durch diesen Lack
der Witterung trotzenden Gegenständen, wenn selche nicdt durch die Bespülung des Re«
Zcns Zereiniget, mit einem feuchten Schwamm dcn vor,gcn Glanz wieder geben kann,
besonders a^ r die nassen Wä'nle dcr Zimmer und Verkaufsgcwölber, wo die (sesunb«
chcit der Bewokncr bedrohet, und deren Mcudeln der Vermoderung oft wshl gar Vcr«
f.,ulu;'.g aus,.jcftbt sind, mach^ ich l in der Ucberzeung, daß alle, denen ich von diesem
Uebel gchclf^n,, nnstimmig u)re Zufriedenheit vermög den schnellen und besten Erfolg
zu äußern nur nicht versagen nerdcn, auf Anfragen mehrerer Landbewohner) bekannt,
daß ich mich bercit sind?, den abgemachten Firniß. Lack auch zu versenden, und zwar
nach jeder beliebigen F.nbe, nach »cm auf Papier getuschten einzuschickenden Muster, je<
boch niä't ivcnitzer alK auf25 lü Klft. in C M . nach folgenden Preisen gegen bare Bezahlung :

Gin Faß mit Firniß mit dem Zeichen t., um emen Flächeninhalt von 25 ^ s Klafter
grundircn zu können, l'sstst «5 ft.

Gin Faß mit Lack, mit dem Zeichen I I . , um denselben Flächeninhalt das zweyte
M«hl zu überziehen, kostet 22 ft. 3o kr.

Gin Faß mit Glanz. Firniß mit dem Zeichen I I I . , um das nähmliche Flächenmaß
das dritte und letzte Mahl zu überziehen, kostet 20 ft.

Ssmi t kostet eine ^sndung, dcrcn jevc au^5 Fassern besteht, außer c5 wssste Fe-
mand einen Gegenstand nur 2 Mahl machen la^en, wodurch er zwar denselben Zwech
nur nicht den Glanz erhält, 67 st. 3o kr.

Eine Senoung auf 5a ^ Klafter kr^ ^25 ss.
Eine Sendung auf 100 Hl Klaft- ., ict2so st.
Gine Sendung auf ?-- ^ . to'stet/»4o ft.



U^,, Die größte Sendung,auf Hs? lü Klafter kosict6oa fl. , ,
U Asse Spesen wcrdcu von mir getragen, nur Briefe ohne BeMunaen b'ttte iK l«

frankiren. '
Grätz den 26. März 1823. , ., . - I ^s . B e n c d . W i t h a l m ,

' - ' k. kv st. ak.le. geprüfter Baumeii'^r.

Z-556. ^ G d i c t. N r o T ^ T ^
(^) Wer.imWcr auf den Verlaß naä) Joseph Kramer, zu Glinek verstcrbenen halb«

düblcrs, cincn 'Miwruch ^u stcllen glaubt odcrdabin etwas schuldet, hat dieß am ,3. k.
M . um 9 Uhr Vormittags sogcwiß hicr anzumelden, als er widrigcns die gesetzlichen
Folgen zu gewärtigen bat̂

Bezirkv,qcri>bt Weixclbsrg am ",. M- r ; 1N22.

^3' ^ ' - ' Orledigte Bczirl'örichtcr. imd IuMziars - ,̂  'enstplstcnl ^"?3) ^ ^ ^
>. ^ o n d^m Hl?chfursi!lG zu RoftnberZischen Güttr . Dircctisn6anite zu Klaqcnfurt

Wird derannt abmacht:-
. 6's s.ien dieBcdienstunqenfür einen Bezirksrichtcr ander Hochfnrstlichcn Herrschaft

Koj<()q m I l l y r ien, dann für einen Iustiziär an der in Kärnthcn licgcn^cn Herrschaft
Vonncgg in Erledigung gekommen
, Da nun zu Folge Hochfülstlicbcm6entral''(3a!izlcv'Intimat ddo. Wien den 17. Mär^
»o22, Sc. Durchlaucht die Ausscheidung ci!,es Concucses anznsrdncn gcrubt haben, ss
wird hiezu für b̂ ode Dicnstpoften die Zeit dis 21. )'.pnl l. I . festgesetzt, zuqlciä> cröff«
net: daß d-m Bezirksrichters - Dicnftpostcn an der H^rlsb^N Nossgg die fr.ye Wcchnung,
iährliä) acht Wiener Klpfter Brennholz, nach der rorgcsckrirbcncn Sckcitcil.inqe von , 8 ^ ,
ein Iahröqehalt von Hooft. in M M . anNeben; füc den ^ufiiziär an derherrsckast Sonn-
eZg ^bcr diz frc>!>e Wohnung, zur Beyeitzung acht Wiener Klafter Brennholz, nach
gleicher Scheiterlange, nebst einem Iabn-ögehalt von 800 fi. W W . , b^ imin t sind.

An (Ngenschoftcn wird für bevde Dienftpoftcn gefordert:
H» Gine gute Moralität und das Zeugniß herüber.

' ^ . Das ^äbigkeits-Dccret zur AuKudung ^cs BezilkH. und Ortskichtcramtes.
e. Die Kenntniß der windischcn sder kraincrischen Sprache.
cl. Für den Dicnttrostcn als Iustiziär an dcr Herrschaft SonnegZ noch i,lsbesonde«

re das Fähigkcits. Decret zur Ausübung des peinlichen Richteramtes.
Jene, welche einen dieser Dienstposten zu erhalten wünsäien, hoben ibre belegten

Gesuch? in dem odbcnannten Zeitraum, stylisirt an Sc. Durcklaucbt den Hockgcbornen
(Til l .) Hcrrn Herrn Franz Fürsten zu Rosenberg in Wien, dem hiesigen Güteroirections»
amte pcrtofrcy einzusenden.
Hochfürstl. Orsini zu Rosenberg. Güterdirectionsamt zu Klagcnfurt den 21. März 1622.

Z.546. ' ^ ^ ^ S d i c t . " (3) ^ ^
Von dem Bezirigerichte haasderg, als delegirten Instanz, wird bekannt gemacht:

M sey vsn dcm hschloblichen k. k. S tad t ' und Landreckte in Laibach, in der Gxecutions-
sache dei k. k. Fiscalamtö, in Vertretung der PfarrNrch«! in Zir rn ih, wider Jacob Te-
gel, von Zirlnitz , wegen schuldigen ,522 st. 3o tr., sammt Zinftn und Unkosten, in die
erecutive öffentliche Versteig^ung der, dem Letztern gehörigen, im Markte Zirlnitz sud
Gons. Rro. gä gelegenen, und sammt der dciM gehörigen Wiese Lozhiza auf !2«s f l . ge«
richtlich gesä'ätzten Mahlmühle und Sagstatt/gcwllliget worden.

Zu diesem Ende werden nun dreo Termine, und zwar dcr erste auf den 9. Ma».
der zweyte auf den 2a. Iuny und der dritte aus den 16. Iu lp l. I . , jedes Mahl um 9
Uhr früh, in loco Zirknitz, und zwar im Mühlhause sub c>cns5. Nro. 95, mit dem An-
hange angeordnet und öffentlich bekanntgegeben, daß dicsc Rc^lUät^fa^s sie weder bey
der ersten noch bey der zweyten Tagsatzung weder um die Schätzung noch üuch darüber an
Mann gebracht werden könnte, bey der dritten auch unter dcm erhsbcmn Schätzungß-



^ ««Me mn ieden Anboth hindan gegeben werden soll. Die Verkau^bedmgnisse sind tag«
kck »u den gewöhnlichen Amtästunden bey diesem Geriete einzusäen.

^ 'HaaÜberg am »6. März ^ ^ ^ ^ , —

^ Z,Z E d i c t a l - C i t a t i o n . (3)
Von der Bezirksobrigkeit Thurnamhert, Neustädtlcr Kreises, werden hiermit nach-

stehende , unwissend wo, paßlos abwesende RekrutirunMüchtlirge, als:

- ! ^ 3
H N a h m e n. Wohnort. ^ Pfarr.

^ , ' " " " " -«^.m. .,..,. ^ ^

1 Johann Nuppcr Rovlschc . 28'Arch
i Kranz Pouiin ' Schenicm 5̂  <"icßdcrn
1 Z^n'tul' Sckibcrt Haslote 12. Arch
1 Marün Wucschcc Mil'otte 5 dtc.
1 M.ntin Schld^ct Htrascha 21 Hastiback
1 Anton Gorenz ^lrdru 7 (Äro^orn
1 Anton Kührin Großpcdlog 3 h.?,selbaä) ,
, Mathia Zwölder Mcrscheischendorf i3^ S t . Kanzi.m

^1 Johann Pungerschitsch Stra,cha ^' haft^ach
. 1 Mart in Schivert Sella 6 Arck

1! Mathia R.itsch'.tsd Haselbach 7̂  Vaseldach
ij Johann Icrmann Gurgfcld iaU?Gur!^ftlh
1 Iostph Marintschttfch dto. 3« dto.
^ Anton Zrstrle Korsische ^3 Ilrck
1 Michael Kummer, ^enusche 34 H^stllach
1 Joseph Pierz . dto. 10! dto.
i- Franz Paulin Obcrpiausckko — dto.
i Ioftph I.inko Unttrradula — Wmschka
1 Martin Poldann Münkendorf — ZnNe
1 Ioftpk Sckmloickcn Gurgfeld 91 Vmrgfeld
» Joseph Sä'wi<,'.cl ^onusche — HafeU)ach
1 Franz Stoftcinz Breqge ' — dto.
1 Johann Netsä??mer Sallöke — Arch
1 Joseph Rcpsou Germutle — St . Kanzian

mit dem Be^Htze edictaliter vorqernftn, daß für den Fass, als sie stch binnen der ge«
setzli6)en Hnst ncy d l ^ r H^ iModr^ lc i r niä?t p^s^^ich mclden, dieftld.n m-ch dcm kla-
len Sinne ocs AuswcinLelungsp^t^.ts behot'dclt werden würtzcn.

Bezirköodrigkett Thurnamhart <cn 20. März 1622.

Z 34?7"" — ^ ^ " " " ° " " " " E " ^ i " 7 " t . ^ , ^ ' ^ ^
Bon dem Bl" îrksezerichte HÄasbcrg wic^ bekannt gemackt: Es sey auf das Ansu«

chcn dcs Johann ^ rodn ig , von Ponique , ^ i»,>^. 22. Dcce'nbc '̂ Tt'21, Nro. 2004, in
die executive cNnriiHe H<rstcigcrung der, wegen schuldigen 42» fl. 8 tr. y, 3. c,, in Ze«
richtliche Oxecution gezogenen, dcm Andre ^iachne gekorig^,, der Hn'lsä'<ckt HaasbcrA
sub Rect' Nro, 92Z zinsbaren, uno aus 700^. gcsMtztcn ^2H,^ht ia RsschZ^ze, lö»lunt
An« und Zugehe, gewilllgn wor^».



. I u U e f t m k^nde werden nun 2 3'ckationen, und zwar die erste aufde« ,8 ?lebl
» t k ^ ' y t c auf den 2r. Mäiz und dic dritte auf dcn 2Z. Apri l i 322 , jederze,t um' 3 Uk'!
f r ^ , ini Orte Nosch>n,za nut ocm Anyang.» auSg.'fchricden, daß, wcnn diese Reaktät
weder dcy der ersien nock zweoten ?icttaticllstagsatzu«g weder über noch auch um de»
^.chatzwetth Dlnosn Äegcocn werden könnte, si? ley der dritten auch unter d.t Schähuna
v e r ^ u w t werocn wnrdö. D i . Licil.twn^cdingnisse sind t^l ich zu d^tt gnr^nl lchck
Amtsstundcn beH drcf,'^ Gerichte ernzusehen.

PäaSkerg am 22. December 182».

' " ^ e t t h a i ' b ^ ^ ' ^ " ' ^ " ""^ zweyten Versteigerung hatNiemandden Schätzung^

^ , 3 ro. 9 '2 bewlMHlen cxecutiv.n Versteigerung ^ r , dem Andre U v a m c h ch' .7«

d i ^ n ^"ss^ ^ ^ ^ i N i ' ^ ' '« M a u n i h , sammt An - und Zugehör, wcqen nock säul.
. .«^ ^ ^ ^ ^ g ^ " l l ' ^ r , und seyen zu diesem Ende 5 Verstei^run^taasahunaen,
und zwar d.e c,ste auf den 29. Aprtt die zweyte auf den 3o. May und die dritte auf den
«. ^u ly l . I . , lederzeit um 9 Uhr f rüh , ,n loco Maunitz mit dem Anbange bestimmt
worden, d«ß d.ese Rea uat, M s sie weder ben der ersten noch zweyten Taqfatzung mn
d'e Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden körnte, b/y der dritten auch unter
derselben hlndan gegeben werden würde. Woro. i die Kauflustigen mit dem Anhanae
d n a n m ' ^ ^ " ^ ^ d,e auf dicftr Realität haftende« Lasten und die LicitationHde.
we de f ^ ^ ^ ^" ^ " gcwohuNchen Amtsstunden in dicser Gcrichtscanzley eingefthc«

^ I ^ e t i sannen. Bezlrtsgcrtcht Haasberg am 16. Jänner 1822. u ' ,

/ ^ - < . . , 3« ' lb ie thu"n"g?^Ed i^7 t7" ' " " " ' N c o " 1 5 5 . "
(H> Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird anmit bekannt gemach daß/nachdem

uver dsn erZnffenen, Rekurs der Vormünder d e r A n t r n ^ u l M e n Kinder, ron^aucl'en,
oas hohe k. k. I n n . Ost. Appellationsg^i^t zu Klagenfurt, mit Verordnung dd?6. Iän .
. ^ ^ ' . . ? ^ ' '^ ' °̂ '̂  " ^ . 26' März i 9 i ü abgehaltene exccutive Feilbiethuna der An«
ron Wlrktscben Verlaß. Realitäten ^u I«uä'en aufachobcn, und eine neuerliche Fcilbie-
M u g derselben anbefohlen bat, hierzu, da die bcabsiä/ttte gütliche Ausgleichung mit den
önton 'Ivlrl'ischen ^abulargläuhigcrn n i ^ t zu Stande gebrackt werden kann, dieselbe den
7. ^cay l . ^ . , Vormittags um 9 Uhr, im Orte diesir chec.lität zu Jauchen, mit dem Bey-
Utze desilmmt worden sey, dasi, wenn dicfc Anton Wirkischen Vcrlasirealitäten, bcste«
ycnd ln einer, zur Herrschaft Kre^y dienstbaren hubc, im gerichtlichen Schä'ßungswcrthe
Von Ll?Lo st., dann einer zur Pfarrgült Iouchcn dienstbaren, auf ^ 5 ss. geschätzten h u -
oe, deren zede insl.'ese^d^re ausgerufen w i r d , um ihren ebcn genannten Schätzungswerth
oder darüber nickt an Mann gebracht weiden sollten, solcbe auch bcy dieser am 7. May
« ^ ^ ' " ' ^ ^ ' ^ ^ l r i ^ h ' N ' ^ ^ t a g s H h u n a unter demselben bindan geqeb^ werden. Wszu

a«e Kaussicbhabsr mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die dießfäNigen Licitations-
dedingn,s,e, so wiL dte S'!aHunq üdcr dieselben,in dasiger Gcrichtßcanzley'zu den gewöhn«
UlYsn öllntsstunden c>ini',>.'sehcn werden kinmcn.

Bezirlsgcricht L^cutbcrg am 27. März ,iÜ22,

3» 357. Früchten -und Weinzchent - Verpachtung. (Z)
Von dem Verwaltungsamte der f. k. NcligicnsfondS-Herrschaft Frcudenthal

wird hiernnr kuno gemach!, daß zur Vnpachtung dl's Frnchtrn-und Wcin^chcnts
»ann Zinsweimö im d^ßhenschaftl.chen Amte Planina bep Wipbach, auf



fänf nacheinander folgende ^ ü h « , nähmlich vom 1. I uny 1822 bis>ahin 1827,
am 6. May d . I . , von 9 bis 12 Uhr Vormi t tag, im Orte Wipbach ei-e öffent-
liche VersteiZerung werde abgehalten werden. Die Pachtbedingmsse kö.inen V0V-
läufig in dic'ßortiger Amtscanzlev eingesehen werden. , ^ ^ - - ^

Frcudenthal am 25. Älärz 1822. ^ '

^ I'o"' ^ V e r l a u t b a r u n g. (5)
' ' Am- i 5 I Apr i l d . I . werden in dcr Amtscanzley der Stansgüi^r ni. Neu-

stadtl,' früh llw 9 Uhr angefangen, die zu d?m Eol leg icat -^ f te K pi'eb Neu-
siadtl gehörigen Fischcreye^ am Gurgsiusst/ dann hie Rcißjagd: Distri'te in der
P fa r r ^S t . Michael und Btoppitsch, auf 6 nacheinander folgende Jahre, und
zMv Erstere seit 3. I u l y 1822, bishin 1628, letztere sttt 1. H^rembcr 1L22
bishln 1828, mittelst öffentlicher Versteigcrung neu verpachtt'c werden.

, Pachtli^bhaber wcrvcn hicmit hiczu vorgeladen.
Verwalrung^amt der Staatsgüter zu Ncust^dtl am 22. März 1822.

Z 7 3 ^ ^ E d 1 c c. (Z,
Voi'! de,n k. k. Bezirksgerichte Idr ia wtrd bekannt g c ^ c h t : Es l'ey in d̂ e

Sistirunq d?r, auf den 1«. Apnl l. I . , auf Kosten und ^ cfahr dcr Erl'äuft-
rinn Anna Pagon, in einem einzigen Termin? angeordn^en, durch ^'^^scitiges
Edict vom 23- Februar d I . , bekannt gemachten Feilb echung der, V^lelttlN
Pagon'schen Hudc, H. N r . 6, U r b N r . ^ 6 / in Dolch gevilugt worden.

K. K. Bezirksgericht Id r ia am 1. Apri l 1L22.

Z. 545. ^ V e r l a u t b a r u n g."" , , . < / t . ' "
(5) Da di^ am 4> März 1LH2 vorgenommene H ^ / ^ ^ ^ u , ^ d?r svl^s! > ^ ^ttnn^z

für den M^r t t 2li)^l^crg ünf das GcorZ^i: Jahr ! . ' ' ' ^ .̂ ,^ ^ ,s,^'Q^<: ^rf, ' lg inä c
bewirkte, ŝ  wcroen sämmtllHc Flelf^b^ner, i)ic: >ic ^ ^ ^ l ^ n n a - c ' ' i^särolt^na zu
kdcrtommcn wünschen, hiermit aufqcf^rdcl't, i!vo A:!Nä,;c lan«, ,, >̂ ^5 i5?.Apnl 1622,
in Bezug auf die, unterm 7. ^cbru.ir 1822 cröi,ill:t''n, Be^manlü'! >>> f r Bc^rj^odrig-
keit mündlich anzubrm^en oder schriftlich ^ überreichen, wobev s o l t ^ ä b ^ ^ ? ,i.?,i dcr
Aol-zug gegeben wcrdcn w i r d , der die S„tt^uig von ^cubach c.nn m m t , lliicr alicnfaüZ
sich nocl) zu wohlftilcrn Bedinqnisscn bcrdcnläßt.

Nicht minder ist '̂t̂ ' Bö^rrsodr^l 'cit bcrrit, cuck> oll-'^fallZ zw'yen Flcistlhaucrn dus
Gewcrbsbcfugmß zu ocilcchcn, w.'!in s.ibe ihre,» Bcrtheü zu fmdcn v^m. in ' .n .

Bezktsodrigk^lt 7l>^vbecH am 29. März 1622.-, ,

ZTZßZT'̂  " " " ^ ^ ^ (^) "
I n dem Hanse Nro . 187 auf dem Raan ist maß-veis ein -utcr alter Mahr-

wein vom Jahre 1819 zu 20 kr. die Maß; dcsglnchen vom Jahre 1L21, zu 1^
kr. die Maß zu haben.

Z . Z63. Diensie werden angebothen. (2) ^
Ein Mann von /z5 Jahren, welcher sich über seine Brauchbarkeit/ Treu? und

Aufführung nicht:n,!r durch Zeugnisse, sondern auch durch persomichc Bcstati-
gung giaubwü>,dig3r Personen auszuweisen ucrmag,, wünscht nebst ei^er ander-
weiten Beschäfcigung auch du'ch Bedienung m>.t S t i ' f e l -u l ld Kleidcrputzcn et-
was zu verdicncn. Wer ftis,c Dicnsie bcnöthigct, beliebe fch im Kundschaft^
smre allhier anzufr^g-n, ^ubach am I . Apri l 182^.



K u n d m a c h u n g .
« ^ —-.—̂^

^ D e r angeschlossene, von der k. k. Baudirection vorgeleg-
te tabellarische Ausweis über die, zum Behufe der hierländi-
gen Straßen-, Brücken-und Navigations-Confervations-
arbeiten für das Militär-Jahr 1822 erforderlichen, und im
Licitationswege beyzuschassenden Bauzeugsstücke, wird mit
dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die
Licitation obiger Lieferung hiersmts am 18. d. M . Apr i l ,
Vormittags i v l l h r , Statthaben werde; wozu alle Liefe-
rungslustigen anmit eingeladen werden.

K .K. Kreisamt Laibach am 4. April 1622.



T a b e l l a r i s c h e r - A u s w e i s , h* M
über die bey jedem unter der Oberleitung der kandesbau- und Navigations-Direction sichenden Straßen t Commiffariate, zum Behufe aller E t raßm-und Brückenbau-Arbeiten nfh^nUchw, W

und im LicitatiLnswege bcpzuschaffenden Bauzeugs-Stücke. W

' N a y m ^ n d e s ! S c h a n z z e u g s - G a t t u n g .
«_. -̂  _ , ° — .

H ^ ^ ^ 'Z < ̂  ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .̂  .: '̂  U , 7 ^ Z-^ -> ^ , ^ .

C s m m i f s a r i a t s . C o m m i s s a r s. - K K 3 ^ . Z. . ^ . ^ 3 .̂  ,̂ r ^^ ^ U ^ . ^ - . z Z . Z G . « ^'" O . ^ °u P ^ S
M-« ^ Z 5 ^ H - T^. ß. ^ 3 ^ U ^ - ^ ^ H « ! 5 ^ U -sZ. Z. ^>z - - ^ Z ^ ^ .>- -A ^

^ ^ — ^ " ^ ^ — . — — ^ — . , - ^ _ — — — - ^̂  ^ — — ^ — — . ^

Straßcn-Commiffariat Laibach Franz X.Krasckovltz in Laibach ^ — — — — 2 2 102 5 i 53 5 '18 «8 4 1 5 12 iä 3 — 2 1 1 12 5 » 1 0 9
detto Krainburg M<lrq. Gozzanl in Krainburg — 2 — 3 — ^- ,^2 4 1 2c) 7 c> 54 Z! — — — 1 1 3 1 — — 6 6 3 -— -^-i
detto Adelsberg. Simon Foiker in Adelsberg — — 1 — — 10 75 12 6 68 2« 36 229 H 7 i 5 2 / ^ 2 9 9 9 8 — — — —̂ — — —
detto Neussadtl Math. Gospodaritsch in Neust. — — — — — ^ 61 — — 7 I 3 6 6^ — » » — ! — — 1 1 1 — — — — — — —

Navigati,ns-Comm. Ratschach Anton Plusk in Natschach 20 — — — — — — — — —. — — — ^ . I H —! — " " " " - ^ - ^ — ^ — — — - . — !

i Z u s a m m e n . . . 20 2 ^ ^ . 2 2 16 280 21 8 2/̂ 3> 35 69-/44V! 11 6 '?«,', 36 /»4 l/^ i ! 12 ' 1 iss 1 , /, ,0 y!

Ers tens . Die Licitation des Bauzeugzs Zeschicht sortsnweise, und in der Qualität desselben, nach den in der Tabelle ausgewiesenen Conmissariatcn.
H w e y t e n s . Das erstandene Bauzeug muß genau nach d?-n beo der k. k. Landesbau-Direction am altcn Markte Nro. ^63 erliegenden Mustern, welche von y bis 12 Uhr V o r - u n d von 5

bis 6 Uhr Nachmittags täglich eingesehen werden können, verfertiget werden, und von guter Qualität seyn, in Ermanglung einer oder der andern dieser bepden Eigenschaft«
wird dasselbe nicht angenommen, und erforderlichen Falls das abgängige Bauzeug auf Gefchr und Kosten dcs Ersiehers angeschasst nerdm.

D r i t t e n s . Das Bauzeug muß längstens bis 20. Apri l 1822, und zwar in das Baudirections-Malcrialicn-Maqa^ln zur P rü fung , ur.d nach geschehenem annehmbaren Befunde unverzsglich
in den Wobnort des betreffenden Straßen- oder Navigarions - Kommissariats von dem Erstther auf stine Kosten abgeliefert werden. ^

V i e r t e n s . Ist jeder Acitant verbunden, zu» Sicherheit des Wcgfondcs ein Vadium von 2a Proc. des Werthes der zu übernehmenden Lieferung gleich bey der kicitation zu erlege», z W
. . F ü n f t e n s . Muß auf jedem Bauzeugssiück das Zeichen K. l(. 3. l ) . eingeprägt seyn. >

G e c k s t e n s . Wir> nach dem Licit«tions-Abschlüsse kein wcucver Anb-oth mchr angenommen. , W

l^^., ^ , ,̂̂  ^ ^ ,̂ ^ , ,̂ „, ^ ,.„ , ^ / ^ , H
" ° ^ ^ ' dir k. k. Landesbau - D i r e c t i o n . ^ W ^ ^ ^ ^

^^^^^^^DDMMDMMDDDD ' DirectX ' ^M^^^^^W



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Guberniat - Verlautbarungen. ^
Z, Z 6 i . U m l a u f s c h r e i b e n aä N r . 35 i3 .

des kaiftrl. königl. illyrischen Guberniums.
Bestimmungen über di? Ausfertigung der Ursprungs-Certificate f«r die zwischen
den alten und neuen österreichischen Provinzen im Verkehre stehenden Waaren,

( i ) D a die bisherige Ac t , wie die Ursprungszeugnisse für die in die neu er-
worbenen österreichischen Provinzen bestimmten Waaren ausgefertigt wurden, in
keiner Hinsicht dem Zwecke entsprechend i f t , so hat die hohe Hofkammer, im Ein?
vernehmen mit der hohen Eommerzhofcommission, die Ausstellung oder Eertificic
rung der Ursprungszeugnisse durch die Wlener- Fabriken- Inspection ganz aufzu-
heben, und für so lange, als noch ein Beweis über den Urspung der Waaren im
Verkehre zwischen den alten und neuen österreichischen Provinzen erforderlich seyn
w i r d , nachstehende Bestimmung hierüber festzusetzen geruhet.

1) Bey Waarenversendungen, welche nicht nur die Erzeuger, sondern durch
Handelsleute geschehen, haben die Haupt- oder gemeinen Zoll-Legstatten, über
welche solche Versendungen geschehen, die Eertificirung ohne aller,^wie immer ge-
nannten Gebührsabnahme in der Ar t vorzunehmen, daß nach vorlaufiger Vescha«
durch sachkundige Waarenbeschauer auf der Rückseite der Esito-Bollete die Be-
stätigung des inländischen Ursprung« der Waaren von zwey Beamten beygefügt

2) Auch Waarenversendungcn, welche von den Erzeugern selbst über Hauftt-
yder gemeine Legstatten geschehen, bedürfen keines von^veue der Ortsobrigkeit,
eder einer andern Behörde ausgestellten Ursprungszeugnisses, sondern für dlefc
hat die Eertificirung von den Zoll-Legstätten auf die oben angeführte Ar t zu
geschehen. " .̂ .^ « .

3) N u r jene Waaren, welche von den Erzeugern,^ wegen größerer Entfern
nung von e'>.55 Zoll-Legstatte, unmittelbar über ein Granzzollamt versendet wer^
den, müssen mit einem, von der Ortsobrigkcit ausgefertigten, oder ccrtisicirten
Ursprunaszeuotusse versehen seyn; dabey w es aber die Pftcht der Obngkettcn,
solcbe ^euani'sse nur nach vorlausiger Ueberzeugung, daß d»e zu versendenden
Waaren Erzeugnisse desjenigen sind, der sich als Erzeuger angibt, ohn» aller
Tar-oder Gebüyrs-Abnahme auszustellen, oder zu cect'.ficlren.

/> Endlich bleiben d̂ c rohen Stoffe und Producte, dann d,e Mlt dem Ty-
roler und Vorarlbergcr Nat ional ' oder dem österreichischen Commcrclal-Stamvel
Versehenen Fabrikate von der Beybringung der Zeugnlsse, oder emer ssertisicirung
iiber den inlandischen Ursprung befreyet.

Welckcs m Folge e,ngelangtcn hohen Hofcammerdecretes vom tz . )2 l . l. M . ,
3 ^ ^ klermtt zur allgemeinen Kenntniß und genauen Darnachachtung W
kamu glmacht wlrd. Laibach am 29. März 1622.

" ^ " ' ^ Gouverneur.
Ignaz Edler p. Tausch / k. k. Gubernialrath.

(Zur BeylageNro. 20,) .



Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
« Z- 29. ( i) Nr. 700l.

Von dem f. f. Stadt« uno 3andr.chte in Kram wird hiermit bekannt gemacht:
M werde von diesem Gerichte, als betreffender Abhandlungsbchörde bey dem Umstände,
alS der am 4- ^ a n . 1611 allhier im Franciscaner. Kloster verstorbene Knecht und patentir-
te Inval ide, Primus Kaschier, gesetzliche Erben haben dürfte, die jedoch derzeit unbekannt
flnd, allen ienen, welche auf dessen Intestatverlaß einen-Grbscmspruch haben oder zu haben
vermeinen,, aufgetragen, daß sle selben binnen der von dem Gcsche bestimmten Frist
von emem ganzen Jahre, vom Tage dieser auögefertigten öffentlichen Kundmachung, ftge«
wlß bey diesem k. k- Stadt- und Landrechle gehörig anmelden sollen, als im Widrigen
dieses Verlassenschafts'Abhandlungsgcschäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung nach
""^gemacht, und lenen aus den Anmeldenden eingeantwortct werden würde, denen et
aus dem Geseye gebührt. Laibach am »6. December i LZ i .

«. Z . Z9- ( l)" ' ' ' "' " Nr ^gZ?
^ Bon dem k. f. Stadt, und Landrechte in Kram wird hiermit bekannt aemackt-
Es werde bey dem Umstände, als der allhier im Civil-Spitals am 26. Jänner l 'V
verstorbene Pnester Johann Vemcr, zwey, unwissend wo befindliche, Brüder ruckaelasse«
haben soll, diesen Letztern aufgetragen, daß sie ihren allfälligen Grbsanspruch äuf den
Intestat-Nachlaß dieses Erblassers sogewiß binnen der von dem Gesetze hierzu bestimm,
ten Frist von emem ganzen Jahre, vom Tage dieser ausgefertigten öffentlichen Aus.
N ' N ^ ^ ? / . ä ^ ' ^ ' ^ ^ ^ / / ^ ' ^ ^ "«""den sollen, H im Widrige»
dieses Verlasscnschafts. Abhandlungsgeschaft zwischen den Erscheinenden der Ordnun«
nach ausgemacht, und das Verlaßvermögen,enen aus den Anmeldenden einaeantwor.
tet werden wurde, denen es aus dem Gesetze gebührt. ^"u l iwr«

Laibach am 16. December 1821.

Von dem k« k. Stadt- und Sand^Hte in Krain wird bekannt aemacht^GsVe^aiis
An uchen des Philipp (Zalo, Erbe deö seligen Iöb. Eaftar <3alo, als " m m i ß ^ ^
,n die Ausfertigung der AmortiWions°Editte, Hinsicht der, vorgeblich in Perluft
« H V ^ ^ ^ - kramer. Aerarial.Obligation ddo/..NoveI7:!'5r .769, Nro 2 H ,
pr. 455 st. auf Johann Cafpar Calo lautend, gcwilliget worden. Es wc^en demnack

^ s ) ^ 3 i . , ^ i « des Herrn Johann Garl Edlen v. Löwengreif,
Miterbens, in

luctfichtl ch des, auf der, vorgeblich in Verlust gerathenen, von Hrn. Franz Rudolpd^r vd
von Walkensperg an den Herrn Alphons Hanibal Ierschinovitz ( 5 d l ^
term 2:, August 177, über die Schuldsumme von 32<x> ft. ausgestellt n , am ^ D e c
.77. a<dle Herrschaft Ponovitsch und das Fideicommisqut N u N l l wtab^lirttn Ur-
t«nde befindlichen landtäftichen IntahulatiVnK.Certificats gewMgn worden.



Cs haben demnach alle jene, welche dießfalls, aus was
gründe, Ansprüche zu stellen berechtiget zu sel>n vermeinen, solche binnen » Jahr, 6Wo«
chen und 5 Tagen sogewiß anzumelden und rechtSgeltend darzuthun, als im Widrigen,
auf weiteres Anlangender heuten Bittsteller, das, auf vorgedacĥ e Schuldurkunde be-
findliche landtä'ssiche Intabulations. <3crtificat für getodtet/ kraft, und wirkungslos er«
tlärt werden wild.

Laibach am 25. September 1L21.

Z- Z- 666̂  ^ ^ " ° " Nro. Zo^gT^
(') Von dem kaiserlichen königlichen Stadt-und Üandrechte in Krain wird bekannt ge-

macht: M sey üb« Ansuchen des Anton Knur, in die Ausfertigung derAmortisatisnS-
M,cte über das, vorgeblich m Verlust gerathene, am »9. October 1795 auf das, in der
St^dt Lcnbach, sub Eonsc. Nro. i i , vorhin 181
ru^lchtlich der noch haftenden 617 ft. 22 kr., gcwiNiget worden. Gs werden demnach alle
,e,>e, welche auf dieses Testament, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprü.
che zustellen vermemcn, aufgefordert, solche binnen 1 Jahr, 6 Wecken und 3 Tagen
fogewiß anzumelden und rechtsgeltend darzuthun, als widrigens auf fernereS Ansuchen
Ves heutigen Bittstellers das vorgedachte Testament, refpective das darauf befindliche
Pränotirungs - Certificat für getodtet, kraft^ und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach am ,9. Juni) »62».

A"566l ( l ) Nro. »517. "
Von dem f. s. Stadt» und Landrechte in Kcain wird bekannt aemacht: es ŝ y ^h^^

Ansuchen des Halthasarh^fm^nn, alslBevollmiichtigten der Wit oe Maria Lukcschlh, in dit
Ausfertigung der Amortisations»dicte, rückstchtlich der auf dem, auf Nahmen der Ehe«
lcute Anton und Maria LukcschtZ, umgeschriebenen Hause fub. Consc. Nrs. 291, vor«
hin 2i5 in »er Stadt Laibach, haftenden Sahpssten, als:

<̂) der von ô n Ohelcuten Gregor und Macia Elisabeth KoniZ ausgestellten, auf
Ioscpy huver v. hubenftld lautenden Eacta bianca dd. 4. S.'ptemoer 175» et iut ^d. 5.
August 1760, pr. 3oa st.

^) der von der Maria Elisabeth König ausgehenden, auf Gertraud Hermalm
lautenocn (Zarra bianca dd. 10. April 1769 1/^»,. 4. August 177», pr. Zaoss.

0) der von der Nähmlichen aksgetzenden, auf Iacsd Schniderschirsch, als vom Franz
Sigmund Rem, (5efslonär, lautenden Carta bianca, pr. ic«, st, bb. ,5 October »763,
und d.s Schuloschemeö od. 6. Scptembee »769 nt i j , . 17. October 177a, pr. iao ss.

<O der von oer .»tähmlichen ausgehenden, aufIoh. Sigmun) R ich, Priester, laut.'n«
den Catta blH,lca 000 22. September »770 et i n ^ d . 25. Februar »774, pr. »07 ft ;
endlich '

t") der von der Nähmlichen ausgehenden, aus Alexander Iosepb v. Schluderbach
lautenden Forderung pr.: 22 kaif. Ducaten, oder 5i ft. is kr., »d. i5. May 177» St.
iittnd. U. Iuny 177,, gewilligct worden. Es haben demnack alle jene, welche auf eben«
gedachte Ucl'^noen, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermei«
nen, selche binnen »Jahr, ä Machen, und 5 Tagen sogewiß anzumelden und rechts,
geltend oarzuthun, wwngens die Urkunden für getodtet, kraft < und wlrkungilos erklärt
werden würden.

Laidack am 22. März 1822. ^

Z. 33o. (1) cil̂  Nro. 1620.
Von dem k.l. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey übe«

Ansuchen deö Joseph Roömann, als bedingt erklärten Orben, zur Erforschung »er all»
fälligen Schuldenlast nach dem verstorbenen Andreai Zudermann, gewesenen Pfarrer zu
St . Martin bcy Kr«inhmgv die TagsatzunH auj den 6. May l. I . , Vormittag um g .

2



— 4g6 «"< ^ ^ ^ ^ ^ ^

>>.hr, vsr Vicsem f. k. Ttüdts und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle je«e,
welche an diisen Verlaß, aus was immer für emem Rechts^runde, Ansprücke zu stellen
vermein««, solche sogewiß anmelden und rechtsgcltcnd darthun sollen, widrigens jic die
Folgen des tz. 814 h. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Lcubacd am 26. März 1822.

Z . 26/,. (0 Nrô  ^55.
Von dem k. k. S tadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es

sey über Ansuchen der Maria Zentner, Vormünderinn, und Caspar Wirand,
Mitvormund der minderjährigen Thomas Zentner'schen Kinder/ als bedingt er-
klärte Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem, am 17. Octsber 1821
zu Laibach verstorbenen Thomas Zentner, gewesenen Kreisbothen, die Tagsatzung
auf den 2Z. Apnl l. I . , Vormittags um 9 Uhr , vor diesem k. k. S tadt - und
Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aus .
was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so-
gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die folgen des §.
814 b. G . B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 22. März 1622.

"Z. 235. (0 Nro. 16^2.
Non dem k. k. Stadt - und Landrechre in Krain wird hiermit bekannc ge-

macht, daß dte zur executioen.Feilbiethung des hier in Larbach m der deutschen
Gaffe sub Consc. Nro . 18^ liegenden Hauses, auf dm i 5 . A p r i l , 20. Vtay
und 2^. I unp l. I . anberaumten Tagsatzungen, wegen eingetretenen Hmdcrnis-
sen, nicht »Vtatt, finden werden. La»b«ch am 9. Apri l 1822.

Aemtliche Verlautbarungen.
3« Z76. V o r f o r d e r u n g , Nro . ZZ02.

von Seite der k. k. iilyr. Zollgefallen - Administration. (1)
Einem Manne, der sich den Nahmen Anton Elauser beylegte, wurden an»

Z<5. December v. I . , bey dem k. k. Commerzial-Zollamte Optschina 9 1 ^ ElleV
Cambridge, Z Paar baumwollene Stumpfe und i ) i i Pf. Mutterzimmet beanstan?
bet, un> er hat bereits auch bey seiner Anhaltung einen Strafbetrag depofmrt.
Dieser angebliche Anton Clauser kann gegenwartig nicht ausfindig gemacht wer-
den, und wird daher aufgefordert, sich um so gewisser binnen zwölf Wochen,
vom Tage der brittmahligen Einschaltung dieser Vorforderung, entweder hierorts
oder aher bey dem k. k. Oberamte Trieft, zur Uebernahme des wider ihn geschöpf-
t e n , auf den Verfall der angeführten Waaren und der erlegten Geldstrafe lau-
tenden Erkenntnisses zu melden, als sonst nach Verlauf dieser Fr»ft sowohl mit
den beanstandeten Waaren, als dem deposiurten^uafbetrage nach den bestehen-
Hen Vorschriften fürgegangen werden wnd .

Laibach den 26. M<n-z 1622.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 835. Amortisations ° Odict. (Z)

. KO Vou dem Bezirksgerichte der ,k. k. Staatsherrschaft Veldes in Issyrien wild hiermit
bekannt gemscht, daß zwey Ternisnm des dasigen herrschaftlichen Intabulattons«Pnts-
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- cslls, in welchen d ie, seit ». Iä«»ö< »6oZ bis GinschlusiZ. May i8o5^ und seit 2 , ^ Z ^ ^
ner i6«g lns Oinschluß Z». December- l f t i i , ,auf einige eigene herrschaftliche Untertkän^
Deschungen, intabulirt oder pränotttt gewordenen Urkunden, nähmlich Schuldscheine

. Vergleiche, Heirathsbriefe, Urtheile lc. , m i t den Intabulations - oder Pränotations - Be^
stcittgungen eingetragen waren, während der vormahligen französisch, illyrischen Reaie.»
rung in Verlust gerathen sind. ' "

Daher werben^! in Folg des Decrets der höchsten k. k. obersten IustizsteNe in Wien?
vsw 16., und Int imat ions - Verordnung des hohen k. k. Appessations - Gerichts in Kla<
gmfurt , vom 27. v., Ompfang den <i. d. M . , Z . 7^92, alle jene Parteyen, welche eine»
zur gedachten Staatsherrschaft und der dazu einverleibten Probstcy. Gült Inselwerth i»
I l l y r i e n , dienstbare Realität besitzen, oder während der öden gesagten Perioden, aus
was immer für einem Grunde auf eine derselben ein Pfand oder Eigenthumsrecht erwor«
den haben, hiermit angewesen, dte Gewährscheine und in Handen habenden, das GiaeM
thum oder Pfandrecht auswe,senden, Urkunden binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 3 Taac»
um so gewWr dem dasigen staatsherrschaftlichen Berwaltungsamte in Oriainale vorm«
wnscn, und zur Wiedererganzung des mangelhaften Intabulat ions-Protocol ls, aeae»
Empfangsbestätigung zu dchandigen, als im widrigen Falle, nach Verlauf dicfcs perem«
ptoriswen Termins, ihre früher erworbenen Vorrechte ganz erloschen und erst vom Tag«
der neuerlichen Eintragung und Intabul irung der Urkunden wirkend seyn würden.

^ K. K. Bezirksgericht der Staatshcrrschaft Peldes dcn »o. September 1621.

Z . Z37. C o n » o cat i on s ^ G d i c t . (»)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wlrd bekannt gemacht:

M seyen zur 3iqu,eirung ^S Act iv . und Passivstandes, und fthiniger Abhandlunaspfk.
s? nach Ableben nachstehender Personen, folgende Tage bestimmt worden, a ls :
M o n t a g den 22. Apri l »9^2 nach dem verstorbenen Mathias Lach, vulZ,u Suppan,

von Rasbme;
" » » » » ,» der ^ Gertraud Gollob, d e t t 0^

vonRasbure; '
" » » » » » dem „ Lucas Bedene, v. Goreinavaf'i
" » » " '» » ,» » Ioach. Ts'oopp, v. Dolemavaß;
« » » » , » » » » ^ Job-^"°!mzags, 3)?eßner vo»

Gabers-ssigora;
D i e n s t a g dcn 23. , » ,» » «, B«rch.Sauscheg,^u ^ o B a r o » ,

von Nenke;
» » , » » » ^ , Ansrs DuNer, v l^<i Kauz,

vonKlivisch;
„ , . » » » » » ^ Ioh.Vcnzcl,v. ^PHder,vo»

Rarinc;
» » » » » » ^ ^ Matthäus St.pp.^r, vul^.'ErB

bidnig, vcn Kü>eraune;
» ,, » » V » » » Adam K?ttür, vcn Koschzci;

Mittwoch den 3Z. » » » » ^ IohannAmbrosch, v^;zaMor<
sch.'tz, von Juchze:

» »» .» ^ », » » ^ Mathias B utz, vsn Bc.sou.
<HZ haben daher alle ,ene, welche zu den gedachten Vcrlässcn ct-ras sdulde.«, odee

aber bey denselben ^ n ioun^^e t t tu la etwas zu fordern haben , um so gewisser an ob<
bestimmten Tagen, sedes Mah l früh 9 Ubr, yor diesem Gcrickte zu erscheinen, ihre
Schulden anzugehen und ihre Ansprüche geltend zu machen, als man im entgcftcngtsetz»
ten Falle gegen dle Schuldner im Rechtswege auftreten, bey Ausbleiben der Gläubiger
aber s^ne Berücksichtigung den Verlaß abhandln, und den sich legttimire»0e» Erve»
einantworten werde.

Bezirksgericht Thür» hey'Gallenstein den 3o. März »82«.



» A ^ o n dem Benrksger'Hte det HerzoqchümK GotMee'wird hiermit bekannt gemacht:

^ k w ^ w stnden und umvlssend ^befindlichen Sohnes Ioh.nn, zur OrMung emei
I ^ ^ n Anbotkes, um nochmahlige Versteigerung der, dem Lebern gehörten, zu Kra-
l f e N d fub N ^ 2« Negendcn, auf Ansuchen dos 5,rn. Ios. sca^cr , als herzogthum«
N Deposittn-VerwahrH/ 5. Zlommder v. I . w.'gen ^ühlungs^umsal versteh

^ " ^ ^ k i ^ i n ^ a e w i ^ worden', so wird 'eine' neuerliche Versteigerungstagfahung am
,3 t M Avnl, früh um 9 Uhr, im 0"e des legenden Guts ab^haltcn werden, wezu
tzi/Kauftüftigen<mg^

«, 5«« " , He i lb ie thungs-Sdic t . li)
Von dem Bezirkszerichte der (5Hmer2lherlsä'aft Veldes wird hiermit bekannt ge«

macht- W sey auf llnlangen d^lLorenz Repinz. v.Fel > wegen, I-ut genchttichem Vergleich
»am 5 3^sbr. Z ä ^ , zu der Tbomas Repinz'schen Vermögensmasse-ft-uldigen !»? ß. 20 kr.
s « <-' ,n die erecutive Versteigerung der, dem Beklagtcn Urdan Stoischer, von Kam-
ne,üchoriaen. gerichtlich a u s r u f t . M M . Zesckätzten, derStaalsbcrlsä>«ftVel^s unter
Rect N r 3 ̂ 4 dienstbar««, zu Kamna unter H. Nr?. «3 liegendcn ^ 3 Kaufrechtshube,
nebftWotzn°nnd Wirthschaftsgebäuden, mi t Mnsäluß der, von der Gcmcmbc Kerfck«
d'orf erkauften Wiese Verzhach und u Rausch, des GartclS Kamcnizam, und endlich
der Wie5', ?<olfouz genannt, g«williget u n d . , M Vornabme eerf lben der Hag auf den
20 M a y , 6. I u l y und 19 August l, I : , zeterz i t Voinnt tag um 9 Uhr, m dcm Ort»
der feil«ebothenenRealitäten mi t ocmAnhän'ge bcstlmmt niorden, daß, wenn d^se Rea-
l i tät weocr bey der ersten noch zwerten Fcil,bicthün<;st^.s^ung um den Schähungswerth
oder darüber an Mann gebracht rocrde« sollte, solche bey der drtttcn und lctztcn V<rjtci«
«cruna auch unter dem Änsrufsprcif? oindan gegeben werden würde, hurbey w^rd den
intabulirten Gläubigern v«rzüKUck Mltf,.tkcUt. daß bey d.m umstände der Unvollftan»
diakeit des Grundbuckcs nickt alle intabulirrt.'N G l ä u d M l ln .^^ i ^ l vcsg'la^en wercen
können, 5<cher dieselben mittelst eies^s Eeicts aufgefordert werden, bey der dlcßfälligen
Licitationstagsayulig zu erscheinen und für die Rechte ihrer intai ullrt?n Ford^runaen zu
wachen. Die dießfälliqen Licitütions^edingnisse und das Kchähu. gSpcowcoll tonnen in
den'Hcwo'dnlichen Amtsstunoen m dieser Ger,chtscan^ley einqes r.n werden.

Bezirtsgericht Staatshcrrsckaft Vcldcs am Za M rz i«23.

3. Zgi. An Musikfreunde. (i)
K?^ ' Bey C. Maschkk,

nächst der Schuilerbrückr Nro. 234 im 3. Stock, ist neH? zu haben:
t Ber thovcn. Schlackt bey Bitoria, für Foltcpiano . . . . 4ft. 5o tr. CM.

Moschelles Intrsou.ttüN und Variationen für Fotttp.,
Violin und BiolonceNe . . . . t si. 3okr. CM.

" M a s H e l l e i VHric.tienen über einen Walzer, conc- für
' Fortcp, und Vwlin . . . . . i f l . 3okr.WW.

R i o t t e , Trio für Fortep. Molin und Vi^loncelle . . . . ^ ft. ^ t r .
P l a ch y, Vanation - n über den Abschied des Troubadour, für
^ Fortep. und Violm . i . . . »fl. 3okr. CM.

Von Seite des die Ausspielung der großen Eisen- und Stahlhammerwerke
zu Malborgeth garantirenden Großhandlungshauses Karrer und Borckenssein,
ch berens d;e Anzeige «rsch,emn, daß, wegm dem erfolgten schnellem Absätze dte-
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ser ^ose, der auf. den ^ ' Iuny bestimmtk Ziehungstermm abgekürzt worden/
und dle Ziehung schon am Zo. May bestimmt und unabänderlich vorgenommel!

angezeigte Vermuchung vollkommen gerecht«
fernget ist. Es ,st auch allerdings zu erwarten, daß der, von der ursprünglich
geringen Anzahl von Z79I6 Losen, noch Übrige kleine.Rest ebenfalls bald vollend!
vergriffen seyn wl rd , und mehrere Liebhaber unbefriedigt bleiben dürften,
s ^ ^ . Neal.täten werden dem Gewinner ganz schuldenfrey übergeben?

tz e^m 8 " ^ ^ " " l ̂  Gew.nnstloses bar dafür ausbezahlt. Äußerem find m?t
wsem Sp.ele noch ,00« zu pehende GeldZewinnfte von 6000 fl:> 5000 fi., 2000
si. / H0QQ fl., und so abwärts bis 12 ft. in zögern verbunden.

D a s Los kostet i Q f i . i n Zygern.

^ ^ v e . . B a d - N a c h r i c h t . ' > (Z)
^i« ^ ^ ^ " herannahenden Iahrszeit der Badmren gibt sich Unterzeichneter
dle Ehre, zur Kenntn.ß der (? . 1'.) Herren Badgäste hiemit assgem^n bekannt
zugeben, daß dle C u r M , w,e gewöhnlich, den 1. May ihren Anfang nimmt,
und mtt Mgigen Zwlschcnraumen zur nothwendigen Säuberung der Zimmer,
m 6 nacheinander folgenden Touren, jede zu 3 Wochen, fortdauert. Die
di7)^ ^ ^ . " " " ' ^ mit Berücksichtlgung so mamgfaltlgerBequemlichkeit für
Tafs I^^"'c^"i^^ " ^ ^ " ^ Wegen einer wohlbesetzten
A M , und sorgfalttg bereueter Gerzchte, wie auch guter und gesunder Getränke,
!>r 'Vorge getragen. "

Wegen Ueberkommnng der Zimmerbilleten ist sich mit frankirten Briefen
«mer der Addresse: An dve Badanstalt zu Tüffer/oder an Unterzeichneten zu ver-
wenden, und wlrd nach erfolgtem Billet wegen nachfolgenden Anfragen gebethen,
den betreffenden Betrag mittelst der Post^der Anweisung in Cllli umgehend zu be-
nchtlgen, widrigens das Billet als lucht angenommen betrachtet, und mit de»
vlmmer, zur Vermeidung des eigenen Schadens, weiter verfügt werden müßte.

, Mineralbad Tüffer am 26. März 1622.
Johann Nepomuc Worlitscheg,

Inhaber.

Es lst ein Privat-Capital von 4 4 2 f i . M M . zu verleihen, worüber Dr.Pfef-
ftrer nähere Aufklarung gibt. ^> »

Laibach am 3. April 1822.
1 ^ ,̂  >»» . , . ^ ' ^ »

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
, .Den ». April.

Dem Franz Zerer, Maurer, selne Tochter Ma r i « , alt 5 Tage,-auf der S t . P. V . Nro
O4, an Fraisen. — Dem Herrn Joseph Oblak, k. l . BibliothekS.Dientr, sei» Sohn I o s . , alt
»Jah r , im Studentengassl Nro. 289, an Fraisen. — Herr Moviz Freyherr von Rastern
Horn bfp »stßn Humanitätsclasse, alt i42«hr , in der Delltschengass, Nro. 179, am Scharlach!
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U,l«M2<l — Dem Primus Kressel, Weberin Lack, sem Sohn Prtnws, Schüler der 5'.l>
3l.ss« «lt »2 Jahr, i>l der Gradischa Nro. 5 5 , am Scharlach mit Kznnbacke'ikiampf.

Den2ten Dem K-eba îan Lotschniker, Weber, sein Sohn, todcgeboren, bey «5t. ^ .
cob Nro 4 i — Ioh , ^nsch'ch, von Sc. Ruprecht, alt 3? Jahr, im Civ. Spital Nro. ».

' " ^ D ^ Ä e n ^ D e m Georg Dimnig, Lobnkutfcher, seine Tochter Theresia, alt 5 ^2 Jahr,
i.n ssnktkal Nre 6? , an der häilllgen bräune. ^.

Den äten. 'Valentin F r a « , Buckdrnckerlehrjung, von Gottschee, alt 2 i Jahr, ,m C,v,
^oi ta l Nro t , an-der Lm-.genfucht, — Maria Pelernel, led. Dienstmagd, von Zittne g^-
bünla, alt 45 Jahr/ im Cio. Spital Nro. i , an dec Wassersucht.

Ben 5ten. Hem Mathias Matlüsch, Tag!ol)«lH^, seine Tochter, nochgetauft, auf der

Den 6ten. Frau Iüliana Klmer, Hof. und Gerichts ̂  Advocatens »Witwe, alt 71 Jahr,
«m Raan Nro. 114, am Köoft'sthlauf. - ^ . . « . / ^ . ^ . . .

Den 7ten. Dem Ioh.'^V«««^-Flickschneider, selne Tochter Franclsca, alt 4 I chr, m
der Kothaosse Nro. i 3 2 , an Skropheln.— Der Hoch- und Wohledelgeborne Herr Carl Frey.
Herr v Gallen'els, alt 66 Jahr, bey S t . Florian Nro. 9,7, an Altersschwache. — Hem
Hochwohlgeborlien Herrn Fran^ Edlen v.Andrioli, k. k. erster Rechnungs.Ofsicial bey derBancal-
Admimstrario«, s»ine Fräule Tochter Hedwig, alt 27 Jahr, am Raan Nro. »9», am Brand

Den üien. Dem Jacob Kastellitz, Taglohner, s. Sohn Jacob,, alt 6 Tag, in der Krenn-
«asseNro aa, am Kinnbackenkrampf. , ^ . . ^ .' , .̂ , , '

Den m^,. Dem Hevrn Ioseoh Kauß, burgerl.Iaufm,ann, sein Sohn Carl, «lt l M o -
nath, m d«r Cap. Vorstadt Nro. 55 , ^ ! , Fraisen. —'Dem Mar l . Klinar, Taglohner, seine
Tochcer Fvancisca, alr z2 Tage, bey V t . Hlorian'Nto. 97, an Fraisen. — DemAüion Mos«
terz, Nauer, s. Sohn Anton, a l t ö Iah r , auf der S t . P. V . Nro. 22 , an der Auszehrm,^.

Laibacher Marktpreise vom 10. Apri l 1822.

G e t r e i d p r e i s. Vrvt-, Fleisch - imd Biertaxe.
' ^ "»"'3: « ^ - . ^ ^ ^ ^ "

Niederösterrei- K l Z l F Für den Monath April Gewicht. 5
chischer Metzen. ^ l '2 l b> 1322. ^ „ ^ ^ ,

' fi. Ikr.ß fi.!.kr.zfi, jkr.' , , ^ P.Z L. '. Q." kr?^

Weitzen . . 3 6 2 i54 2 4g- ^ Mundftmmel . . . — 4 — ^2
Kukuruz . . - . ! — - . ! d ^ . . . — ß » ^
Korn . . . — — 2 23 z ord. Semmel . . . — 5 1 ^2 i>2
Gersten . . detto . . . — ,y Z ^ '
Hiers . .̂ . 2 54, — - . , Laib WeilMbrot . . 1 — , 3
Hüiden . . — — 2 ,i3 ,-^— ,, detto-, . . 2 —! z 6
Haber. . . — — 1 ,2 -^ — j iLaib Schdrschitzenbrot . 1 ü 1 5

detto . 2 ' 22̂  2 6
!,» Pfund Rmdfieifch . — ! — ^ , , ^ 6

Eine Maß gutes Bier . — « . ^


